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kleir_1ere Mittheiläpg‘gi;‚
Die Juno pronuba auft einem christlichen Sarkophag

1Im Museum des Campo Santo.

Der Sarkophag, den WIr auf Tafel veröffentlichen , C 1 Muse-
des ampo SantOo, tammt AaUus der ılla Aden VOT OrTa Salarıa und

gehört er wahrschennlich In die Katakomben der Priscilla oder Irasonı1s,
die sich theilweise unier dieser ılla ausdehnen. Nur die Fronte des Sal-
kophags, und auch diese In Bruchstücken, Ist erhalten ; VON dem Hırten
auUT der iınken eıte, welcher dem aut der echten e1lte entspricht, ist 1L1UT
der KOpI übrig:; eine grössere Abbildung ermöglichen, ist diese

Derbelanglose e1te nıcht Ilständig auft UNseTeTr ate wiedergegeben.
arkophag ist AdUus WEeISS I1 SCAWAÄFZILIC gestreiftem Marmor und hat eine
Äänge VOoN 1,91 An die viereckige ImagXO In der itte, mi1t dem 1m
Ka beigesetzten epaare, schliessen sich beiden Seiten strigili ; den
Abschl'uss bılden echts und 1ın die Fıguren des gyute Hırten Der aut
der noch erhaltenen eIte hält die - USSe des über selne Schultern WOT-
fenen Schafes m1t der ILinken aul der TUS jest, während CFr In der Kechten
die Hırtenflöte hält [)as wendet den Kopi AL Hırten hın [)DIie
an nıt CNSC Aermel, Ist anatomıiısch gyänzlıc erfehlt.

DIe hbeiden (jatten en die an 1n einander gelegt, Er IN tunıca
und LOga contabulata, NT elner Kolle In der Linken, S1E m1t der tunıca und
der das Maupt verhüllenden palla bekleidet, deren Ende S1e m11 der Linken
Uum ıhren als zieht.1 Verwandte Darstellungen SINd alt den christliche
Sarkophagen nicht selten (Garruccı, Storia ©  a  S lav 304, I DZ 4 ;
S20 I& 329, k 301, un Z 302 E Z D 3064 1, Z S 305, und Z
3060, R Z dr 3067 1, Z D 398, I 402, d 4, S 403, r Meistens SInd
die beiden Ehegatten In BrustbI1 In einen Discus In die der Vor-
derfläche des Sarkophags gestellt ; bald legen S1e Zum Abschiede die an
1n einander, bald legt die Frau hre and aut den ÄArm des Mannes; me1lst
1St inier der Imago clypeata noch aum IUr eine Dıblısche Scene gelassen.
Seltener stehen die beiden In ganzer Fıgur auf dem Sarkophage, W1Ee CS
aut dem unsrigen der Fall ist (Garruccl, av SZ 4 ; 327, 1 301, 1, Z
302 i Z G 308, 1

Au{i UNsSeTIN Sarkophage erscheint Nı noch hinter dem epaare die
]Juno pronuba, welche die an auft dıie Schultern der beilden (jatten legt,
11nd s S WIEe aut einem andern 1ÖömiIischen Sarkophage 1N der

Ludovisi (Garrucc] S01 DA /u Füssen des epaars SINd dort

fa orande helle Lumera, et QUESTN clero) che (LVISL MUNdLS ISLE, HAA Adıcta
ecclesia realegre COn orandı Cantı pf hımm lı (WMNLML nerche e1 nOSErıu SeENDLOF
Xpu FLrIumphans UNE destructt IL legamı de Ia IMPLA morte.

Vgl Wiılpert, DIie Gewandung der Christen 1n en ersten Jahrhunderten
ınd

Vgl Vıctor Schultze, Archäol. Studien, 1890,
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Kleinere Mittheilunéen.
noch Amor und Psyche hinzugefügt , dıie vielleich auch auft
Sarkoph AQC standen.1

er den christlichen rsprung des ludovisischen Sarkophags kann
kein / weiıtel obwalten, da auf den Ecken vier biıblische Scenen , Je ZWEeI
über einander, dargeste SInd. Wenngleich Hırten mıt dem Schafe aul
der chulter, auft den en des Sarkophags, keineswegs immer die Prove-
nıenz aus einer chrıistlichen Werkstatt verbürgen, kann doch be]l UNserm

Sarkophage ohl ebensowenig eın / weite] obwalten, als bel jenem. Wır
en hlıer alsSO eın zweıtes eispie tür die Juno ronuba auft christlichen
Sarkophagen. Auf eInem Sarkophage zZzu Puy (Garruccı 398, E l e an
1 7/7,4) steht iıhrer Stelle ristus, mıt dem Heiligenschein, das (jesiıcht
YADE Frau gewendet, Jugendlic und artlos DIie an ruhen N1IC aut
den Schultern der Belden, sondern die | ınke hält elne olle, und die
Rechte ist ausgestreckt allf den en Zi dem der Herr die (Jjattın zuwelst.

Was die Zeıt der Anfertigung uUNSETES Sarkophages anbetrilit,
welst dıe Arbeit MC aut eine sehr iIrühe Periode hin; wıird hn
das FEFnde des Jahrhunderts ansetizen mMussen Leider ist der Sarkophag
In er LUdoOovIsı N1IC zugängliıch ; SONS eıne Vergleichung De1l-
der erwelilsen können, ob S1Ee eiwa VO demselben Marmorarius angefertigt
worden sind, Was INan der Juno vermuthen möchte

uf Tav 302, und tehlt die uno, aber VOT den (jatten steht eın
Amor n1t brennender Fackel.


